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Gerade in Krisenzeiten zeigt es sich einmal mehr: Niemand weiß, 
wie sich die Wirtschaft entwickelt. Doch gibt es einige Jobs, die 
als absolut krisensicher gelten. Das betrifft vor allem den Ge-
sundheitsbereich, in welchem Fachkräfte mit Erfahrung jederzeit 
gebraucht werden. Gerade im operativen Bereich schreitet die 
moderne Technik und Innovation voran – deshalb wird speziell 
dafür ausgebildetes Personal benötigt.

Ob im Operationsbereich, auf einer endoskopischen Ambulanz, 
in einer Notfallambulanz oder im Bereich der Instrumentenauf-
bereitung und Sterilgutversorgung – die operationstechnische 
Assistenz deckt all diese interessanten Einsatzgebiete ab. Diese 
Berufsgruppe trägt eigenständig Verantwortung, arbeitet aber 
immer in einem multiprofessionellen Team eng zusammen. Der 
Pflegeberuf ist für junge Menschen und Quereinsteiger eine 
erstrebenswerte Option – ermöglicht er doch eine sinnstiftende 
Tätigkeit in einem krisenfesten, sicheren Arbeitsumfeld mit vielen 
Karrieremöglichkeiten. 

Operationstechnische 
Assistenz: Interessant 
und krisensicher 
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Die operationstechnische Assistenz (OTA) ist schwerpunktmäßig im 
Operationsbereich eingesetzt. Diese Berufsgruppe ist vor allem für die 
Betreuung und Pflege von Patientinnen und Patienten im OP-Saal zu-
ständig.

Eine ausgeprägte multiprofessionelle Zusammenarbeit ist ein großer Teil 
des Berufes. Diese ist für einen reibungslosen Ablauf von Operationen 
unabdingbar. Zusätzlich zu einem medizinisch-pflegerischen Wissen ist 
bei der Tätigkeit auch handwerkliches und technisches Geschick ge-
fragt. Das Berufsbild umfasst das eigenverantwortliche Vorbereiten und 
Instrumentieren operativer oder endoskopischer Eingriffe, die OTA be-
herrscht aber auch Aufbereitungsprozesse von Medizinprodukten.

Neues Berufsbild 

Operationstechnische Assistenz
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Die Tätigkeitsbereiche
 − Instrumentieren in allen operativen Fachrichtungen einschließlich 

Vorbereitung der erforderlichen Instrumente, Apparate und  
Materialien

 − Durchführung operationsspezifischer Lagerungen und  
Positionierungen

 − einfache intraoperative Assistenz

 − OP-Dokumentation

 − präoperative Übernahme und postoperative Übernahme der Patien-
tinnen und Patienten

 − erkennen und einschätzen von Notfällen und Setzen entsprechender 
Maßnahmen

Ausbildung
Die Ausbildung zur OTA dauert drei Jahre und umfasst eine theoretische 
und praktische Ausbildung in der Dauer von 4.600 Stunden. 1.600 Stun-
den fallen auf die theoretische Ausbildung und 3.000 Stunden werden für 
die praktische Ausbildung aufgewendet.

Personen, die zur Ausübung der Operationsassistenz gemäß MABG 
berechtigt sind, können die verkürzte Ausbildung (Upgrade) von zwei 
Jahren absolvieren.
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Themenfelder

Grundsätze professioneller operationstechnischer Assistenz

110 40 30 180

Ausbildung 

Theoretische Ausbildung OTA

Infektionslehre, Hygiene und Sterilgutversorgung

100 60 40 200

Anatomie und (Patho-)Physiologie

90 0 0 90

Grundlagen der Arzneitmittellehre und Anästhesie

20 20 0 40

Grundsätze und Prinzipien der Patientenbetreuung und  
-versorgung im OP sowie in der Endoskopie

40 30 0 70

Medizintechnische Geräte, Ausstattung und Strahlenschutz

30 40 40 110



07Operationstechnische Assistenz

1. ABJ 2. ABJ 3. ABJ gesamt

Arbeitsprozesse und -aufgaben im OP und in der Endoskopie

100 40 40 180

Operationstechniken einschließlich chirurgischer  
Spezialfächer sowie spezielle Instumentenkunde

220 200 130 550

Interventionelle und diagnostische Endoskopie

50 0 0 50

Notfall- und Akutmanagement

20 10 10 40

Qualitäts- und Risikomanagement

20 30 40 90

Gesamtstunden

800 470 330 1.600
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Praktika (obligatorische Einsatzgebiete)

Ausbildung 

Praktische Ausbildung OTA

Viszerale  
Chirurgie

500

Wahlpraktikum

160

Notfallambulanz/
Schockraum

200

Pflegepraktikum auf 
einer Station eines  

chirurgischen 
Fachgebietes

40

Gynäkologie oder 
Urologie

200

Aufbereitungsein-
heit für Medizin-
produkte (AEMP)

200

Traumatologie 
oder Orthopädie

500 Endoskopie

200

Gesamtstunden: 2.000
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Gesamtstunden

3.000

Praktika (opt. 
Einsatzgebiete in 

chir. Fächern)

200

Zu den optionalen Einsatzgebieten gehören im Klinikum 
Wels-Grieskirchen folgende chirurgische Fächer und Bereiche:

 − Herz-, Gefäß- und Thoraxchirurgie

 − Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

 − HNO-Chirurgie

 − Wirbelsäulenchirurgie

 − Plastische Chirurgie

 − Augenchirurgie

 − Tagesklinischer OP

 − Hautchirurgie

Hier müssen fünf Praktika zu je 
200 Stunden absolviert werden.
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Bewerbung
Aufnahmebedingungen

 − erfolgreiche Absolvierung der 10. Schulstufe

 − gesundheitliche Eignung

 − Vertrauenswürdigkeit

 − Kenntnisse der deutschen Sprache

Spezielle Begabungen und Interessen

 − soziale Kompetenz

 − technisches Geschick

 − genaue Arbeitsweise

 − Verantwortungsbewusstsein

 − körperliche und psychische Belastbarkeit

 − Ausdauer sowie Konzentrationsfähigkeit
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Das Ausbildungszentrum Wels bietet
 − eine zukunftsorientierte Ausbildung

 − Persönlichkeitsentwicklung und Erlernen von Handlungskompetenzen 
im Rahmen von Projekten, Exkursionen und Seminaren

Nähere Infos zu den Ausbildungsmodellen Vollzeit und Upgrade sowie 
zur Anmeldung und aktuellen Terminen unter wirsindpflege.at



Klinikum Wels-Grieskirchen GmbH  
Eine Einrichtung der Kreuzschwestern und Franziskanerinnen

Grieskirchner Straße 42, 4600 Wels, Austria,  
Telefon +43 7242 415 - 0, Fax DW 3774, post@klinikum-wegr.at

www.klinikum-wegr.at St
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Das Ausbildungszentrum für Gesundheits- und Pflegeberufe ist 
eine der ältesten Pflegeschulen in Oberösterreich. Langjährige 
Erfahrung und Tradition wird mit innovativen Ausbildungskon-
zepten verknüpft. Ein fachlich und pädagogisch hochqualifiziertes 
Lehrerteam vermittelt Wissen unter Berücksichtigung aktueller 
wissenschaftlicher Erkenntnisse.


